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Titel: 

Medizinproduktebeauftragte/r (2 Tages-Seminar) 

  

 

 

Beschreibung: 

Medizinprodukte-Beauftragte unterstützen den Betreiber bei der praktischen Umsetzung der 

Medizinprodukte-Betreiberverordnung (MPBetreibV). Sie tragen durch ihre Tätigkeit zur Sicher-

heit beim Anwenden und Betreiben von Medizinprodukten bei. 

Zu Ihren Aufgaben gehören u.a. : 

- die Teilnahme an Beauftragten-Einweisungen durch den Hersteller und der Funktions-

prüfung bei Inbetriebnahme, 

- die Organisation und Durchführung von Einweisungen für Anwender, 

- die Führung der erforderlichen Dokumentationen gemäß MPBetreibV bzw. Weiter-

gabe der Daten an die Abteilung Medizintechnik , 

- die ordnungsgemäße Aufbewahrung der Gebrauchsanweisungen der Medizinpro-

dukte, damit die für die Anwendung erforderlichen Angaben jederzeit verfügbar sind, 

- die Überwachung der Einhaltung von Prüffristen (sicherheits- und messtechnische Kon-

trollen) und Instandhaltungsintervalle, 

- die Teilnahme an den regelmäßigen Besprechungen und Informationsaustausch 

- die Unterstützung des Beauftragten für Medizinproduktesicherheit bei Vorkommnissen 

und Maßnahmen der Hersteller, 

- usw.  
 

Zielgruppe: 
Altenpfleger, Gesundheits- und Krankenpfleger, medizinische Fachangestellte 

 

Voraussetzung: 
Da es sich um eine Funktion handelt, die abhängig ist von den Organisationsstrukturen der je-

weiligen Einrichtung, können zusätzlich z.B. auch Mitarbeiter der Technik ausgebildet werden, 

die dann bestimmte Teilaufgaben übernehmen können (z.B. Führen des Bestandsverzeichnis-

ses, Bereitstellung von Medizinprodukten zu Prüfungen und Wartungen usw.) 

Die Ausbildung zum Medizinprodukte-Beauftragten setzt keine speziellen Kenntnisse des MPG 

und der Rechtsverordnungen voraus. Die relevanten Grundlagen werden im Rahmen der 

Ausbildung vermittelt. 
 

Ziel: 
Zu Medizinprodukte-Beauftragten können berufs- und anwendungserfahrene Mitarbeiter aus 

der Pflege bzw. medizinischer (Assistenz-) Berufe und der Ärzteschaft benannt werden. 
 

Inhalte:  
• Einführung in das Medizinprodukterecht  

• Aufgaben der Medizinprodukte-Beauftragten und die Zusammenarbeit mit dem Be-

auftragten für Medizinproduktesicherheit 

• Begriffsbestimmungen  

• Medizinprodukte-Betreiberverordnung (MPBetreibV)  

• Anwender- und Betreiberpflichten 

• Systematik der Anforderungen an das Anwenden und Betreiben der Medizinprodukte 

in der Gesundheitseinrichtung bzw. im ambulanten Bereich  

• Inbetriebnahme von Medizinprodukten   

• Organisieren, Durchführen und Dokumentieren von Einweisungen 

• Führung der erforderlichen Dokumentationen gemäß MPBetreibV bzw. Weitergabe 

der Daten an die Abteilung Medizintechnik 
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• Aufbewahrung der Gebrauchsanweisungen der Medizinprodukte 

• Sicherheits- und messtechnische Kontrollen  

• Instandhaltung und Instandsetzung 

• Unterstützung des Beauftragten für Medizinproduktesicherheit bei Vorkommnissen und 

Maßnahmen der Hersteller 

• usw.  
 

Ihr Dozent: 
Frank Johannsen ist freiberuflicher Berater und Dozent und seit 1998 auf Aus- & Fortbildungen 

zum Medizinproduktegesetz (MPG) und der Medizinprodukte-Betreiberverordnung (MPBe-

treibV) usw. spezialisiert. 

 

Gesamtstundenzahl:   
16 Ustd. 
 

Abschluss:  

Teilnahmebescheinigung 

  

Termine: 

 

26.11. + 27.11.2020 Minimale Anzahl 

Teilnehmer 

 

10 

Ort: apm gGmbH 

Friedrichstr. 19 

40217 Düsseldorf 

Maximale Teilneh-

merzahl: 

 

16 

 

Weitere Orte: 

 

 

 

Teilnahmegebühr 

bpa-Mitglieder: 

 

Dortmund, Bielefeld, Duis-

burg, Köln 

(Termine bitte anfragen) 

 

 

245,00 Euro 

Uhrzeit: 

 

 

Dozenten: 

 

Teilnahmegebühr 

Nicht-Mitglied: 

Jeweils 10:00 - 17:00 Uhr 

 

 

Frank Johannsen 

 

 

295,00 Euro 
 

Förderung: 

 

 

Prämiengutschein des Bundes (Förderung 50 % max. 500,- €) Der Prämiengut-

schein wird aus Mitteln des Bundesministeriums für Bildung und Forschung und 

aus dem Europäischen Sozialfonds der Europäischen Union gefördert. 

 

WICHTIG:  

Auf dem Prämiengutschein muss unbedingt der ausrichtende Bildungsträger 

eingetragen sein (z. B. apm gGmbH), der die Fortbildung durchführt. Diese In-

formation entnehmen Sie bitte der Ausschreibung. Die Förderung muss uns 14 

Tage vor Beginn des Seminars vorliegen!  

 

Anmeldeschluss: 

 

2 Wochen vor Beginn 

  

Kurs-Bestätigung: 2 Wochen vor Beginn   
 

 

Ansprechpartner:  

apm gGmbH, Alte Str. 65, 44143 Dortmund 

Kerstin Marek 

Tel.: 0231 – 56 77 038 26 

E-Mailadresse: fortbildung@apm-nrw.de 

mailto:fortbildung@apm-nrw.de

